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Create the best
Wettbewerb zum CANDULOR Kalender läuft.

Innovatives Ein-Komponenten-System
MIXPAC™ 1 ml-System – mit maximaler Flexibilität.

Minimalinvasiv und selbsterklärend
Wurzelrest-Entferner beseitigt Zahnfragmente ohne OP.

Mit Beginn der 37. Internationalen 
Dental-Schau in Köln ist ein von 
der CANDULOR AG initiierter 
 Kalender-Fotowettbewerb gestartet. 
Unter dem Motto „Von Zahntech-
niker für Zahntechniker – Ästhetik, 
die begeistert“ sind alle Prothetik- 
begeisterten CANDULOR- Fans da zu 
aufgerufen, ihre Interpretation von 
Ästhetik im Bild festzuhalten und 
für die Teilnahme am Wettbewerb 
online einzureichen. 

Die Fotos können auf der Web-
seite www.create-the-best.com hoch-
geladen werden. Ein Teilnehmer darf 
mit zwei Patientenfällen und da von 

jeweils max. drei Fotos teilnehmen. 
Gewinnen kann man jedoch nur 
mit einem Foto. CANDULOR prüft 
die Bilder vor der Veröffentlichung 
und lässt nur Bilder zu, welche die 
Teilnahmebedingungen erfüllen. 
Alle Fotos können auf der Webseite 
von Kollegen oder der Community 
bewertet werden.

Die Siegerfotos, die nach Ende 
des Gewinnspiels am 31. August 2017 
ernannt werden, werden namentlich 
– mit einem kurzen Lebenslauf – 
im limitierten CANDULOR Wand-
kalender 2018 veröffentlicht. Zu-
dem erhalten die Gewinner ein 

 CANDULOR Überraschungspaket. 
Die Teilnahme lohnt sich! Wei-
tere Informationen sind zu fi nden 
unter www.create-the-best.com. DT

CANDULOR AG
Tel.: +41 44 8059000
www.candulor.com

Das 1 ml-Applikationssystem von 
Sulzer Mixpac zeichnet sich vor 
allem durch die fl exible Kanüle aus, 
die in drei verschiedenen Größen 
erhältlich ist – mit einem Außen- 
durchmesser von 0,7, 0,9 und 1,2 mm. 
„Die Metall-Kanüle auf unseren 
Luer-Lock-Tips ist um 360° drehbar 
und lässt sich bis zu 180° biegen, 
ohne den Materialdurchfl uss zu 
verringern. Dies ermöglicht eine 
 individuelle und sichere Anwen-
dung von niederviskosen bis gel-
artigen Materialien in schwierigen 
klinischen Situationen“, erklärt 
Anja Stouten, Head Product Ma-
nagement Dental.

Die Außenseite der Metall-Ka-
nüle wird im Herstellungsprozess 
gleitgeschliffen und damit abgerun-
det. Mit diesem sogenannten Trova-
lisieren werden mögliche Grate ent-
fernt und die Kanüle somit optimal 
für den Einsatz am Patienten vor-
bereitet. In der Herstellung des 1ml- 
Systems verwendet Sulzer Mixpac 

nur hochwertige, FDA-gelistete Ma-
terialien. Sei dies bei den eingesetz-
ten Kunstoffen wie auch beim medi-
zinischen Edelstahl der Kanüle.   

Die Anwendung ist intuitiv.  Das 
ergonomische Design der 1ml-Kar-
tusche sorgt für stabilen Halt und 
präzises Applizieren. Der beschich-
tete Silikon-O-Ring erleichtert das 
Applizieren und dichtet das System 

zuverlässig ab. Erhältlich ist die 
Kartusche in Weiß, Schwarz sowie 
Transparent und eignet sich damit 
für unterschiedliche Dental-Mate-
rialien. DT

Sulzer Mixpac AG
Tel.: +41 81 7722000
www.sulzer.com

Dieses innovative Produkt wird Pa-
tienten genauso wie Zahnärzte be-
geistern: Ein patentierter Wurzel-
rest-Entferner, der einen meist 
schwierigen chirurgischen Eingriff 
überfl üssig macht. Ganz einfach 
durch Einbohren in das Zahnfrag-
ment und Rausziehen. Fertig.

Das passiert: 
Wurzelrest nach Zahnextraktion

Bei Zahnextraktionen geschieht 
es immer wieder, dass der zu zie -
hende Zahn ab- und/oder auseinan-
derbricht und Zahnfragmente, ins-
besondere Zahnwurzeln oder Zahn-
wurzelreste, in der Alveole zurück-
bleiben. Um diese Fragmente aus der 
Alveole zu entfernen, muss nach dem 
heutigen Stand der Technik eine re-
lativ aufwendige Operation mit Spe-
zialinstrumenten durchgeführt wer-
den, die sich nicht selten als kompli-
zierter chirurgischer Eingriff erweist. 

Der Clou: 
Ein Wurzelrest-Entferner

Die aktuellen Verfahren der Zahn-
wurzelrest-Entfernung sind sehr zeit-
aufwendig und dadurch kostspielig. 
Der Patient wird oft durch die lang-
wierige Operation über einen langen 
Zeitraum starken Schmerzen ausge-
setzt und eine Antibiotika-Substitu-
tion ist unumgänglich. Obwohl der 
chirurgische Eingriff erfolgreich war, 
sind der Wundheilungsprozess und 
die Gefahr von Infektionen und Nach-
blutungen signifi kant. Deshalb ist ein 

minimalinvasiver chirurgischer Ein-
griff in jedem Fall zu bevorzugen. 
Der patentierte Wurzelrest-Entferner 
wurde bereits von einigen größeren 
Zahnarztpraxen getestet und für „sehr 
gut“ befunden: Die Handhabung und 
Effi zienz des Instruments ist sehr gut 
und lässt sich einfach anwenden, ist 
sehr minimalinvasiv und selbsterklä-
rend. Die Anwendung ist auch in der 
Endodontie denkbar, ist das Urteil 
eines hannoverschen Kieferchirurgen. 
Nunmehr ist mit dem Wurzelrest-Ent-
ferner eine schnellere und dadurch 
kostengünstigere Extraktion von 
Zahnfragmenten wie Zahnwurzeln 
oder Wurzelresten möglich.

Einfache Handhabung
Aufgrund des Verbringens des 

 retentiven Abschnitts des Wurzel-
rest-Entferners in den Zahnwurzel-
kanal oder der Bohrung in dem 
Zahnfragment wird durch die reten-
tiven Elemente eine form- und kraft-
schlüssige Verbindung zwischen dem 
Wurzelrest-Entferner und dem Zahn-
fragment hergestellt. Durch das Ent-
fernen des Wurzelrest-Bohrers wird 
somit auch das Zahnfragment aus der 
Alveole eliminiert – ganz einfach mit 
einem einzigen Schritt ohne schwie-
rige Operation. DT

Professional Press – Cogar GmbH
Dagmar Westerheide
Tel.: +49 5108 921221
d.westerheide@professionalpress.de

Infos zum Unternehmen

Die Leser der Dental Tribune erhalten monatlich die Möglichkeit, themati-

sche Live-OPs in Form eines Livestreams innerhalb der ZWP  online CME- 

Community abzurufen und wertvolle Fortbildungspunkte zu sammeln. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Um die CME-Punkte zu erhalten, ist lediglich eine 

Registrierung erforderlich.

LIVE-OP
 KURSINFORMATIONEN

ZWP online CME gibt Zahnärzten vielfältige Möglichkeiten, ihr Fach-
wissen gemäß den gesetzlichen Vorgaben regelmäßig und kontinu-
ierlich auf den neuesten Stand zu bringen. Die Palette reicht von 
Fachbei trägen, über Webinare bis hin zu Live-Operationen aus den 
verschiedenen Competence Centern.

Der Fragebogen (Wissenstest) muss mindestens zu 70 Prozent korrekt 
ausgefüllt werden, um die jeweiligen Fortbildungspunkte gutgeschrie-
ben zu bekommen. Bei erfolgreicher Teilnahme erhält der Nutzer ein 
Zertifi kat über 2 CME-Punkte, was anschließend bei der Kammer ein-
zureichen ist.

Registrierung/ZWP online CME-Community 

Um aktiv an der ZWP online CME teilnehmen zu können, ist die kos-
tenfreie Mitgliedschaft in der ZWP online CME-Community erforderlich. 

Bitte beachten Sie, dass die mit * gekennzeichneten Pfl ichtfelder 
( Titel, Name, Adresse) vollständig ausgefüllt sein müssen, um das 
bei erfolgreicher Teilnahme ausgestellte Zertifi kat bei der Kammer 
einzureichen. Nach der kostenlosen Registrierung unter www.
zwp-online.info/cme-fortbildung/livestream erhalten die Nutzer 
eine Bestätigungsmail und können das Fortbildungsangebot sofort 
vollständig nutzen. 

Vorteile der Mitgliedschaft: 

»  Sie partizipieren an einem regelmäßigen, qualitativ hochwerti-
gen Online-Fortbildungsangebot

»  Sie erwerben Ihre Fortbildungspunkte über Multiple-Choice-Tests 
 bequem von zu Hause aus 

»  Sie erhalten regelmäßig die aktuellsten CME-Informationen per 
Newsletter

»  Sie haben über das ZWP online CME-Archiv Zugriff auf ein thema-
tisch breit gefächertes Angebot an CME-Artikeln, -Webinaren und 
-Live-Operationen/Behandlungen

»  Exklusiver Live-Chat mit den Referenten/Operateuren  
» Effi ziente Fortbildung 
» Keine teuren Reise- und Hotelkosten 
» Keine Praxisausfallzeiten 
» Fortbildung überall und jederzeit 

Sie erhalten einen weiteren CME-Punkt nach 
der richtigen Beantwortung der CME-Fragen.

1
CME-Punkt

Rund 30 Prozent der Patienten, die Dr. Ulrich Volz 
operiert, sind Zahnärzte bzw. Implantologen und 
medizinische Kollegen. Was steckt hinter dem 
ALL IN ONE Behandlungskonzept, dass derart 
viele Kollegen diese Art der Therapie selbst in An-
spruch nehmen wollen? Dr. Volz gilt als einer der 
Begründer der modernen Keramikimplantologie, 
hat sowohl Z-Systems als auch SDS Swiss Dental 

Solutions gegründet und so viele Zirkonoxidimplantate wie niemand 
sonst inseriert. Die Keramikimplantate sind ein zwar elementarer, aber 
doch nur ein Baustein im biologischen ALL IN ONE CONCEPT. Hier-
bei werden in meist nur einer Sitzung die gesamten Störfelder – wie 
 Metallentfernung, faule und wurzelbehandelte Zähne und Knochen-
nekrose – beseitigt, die komplette chirurgische und implantologische 
Aufgabenstellung mit Sofortimplantaten abgearbeitet und der Patient 
mit hochästhetischen und stabilen Langzeitprovisorien entlassen – mit 
überraschenden sofortigen gesundheitlichen Verbesserungen für chro-
nisch kranke Patienten. Bis zu 25 Kollegen hospitieren täglich im mit 
modernster Übertragungstechnik ausgestatteten CCC Ceramic Com-
petence Center in der SWISS BIOHEALTH CLINIC oder belegen einen 
der vielfältigen Kurse bis hin zum Curriculum. In diesem Livestream 
aus mehreren Kameraperspektiven wird das ALL IN ONE CONCEPT 
 anhand eines Sofort implantats in 
Regio 12 mit anschließender So-
fortversorgung vorgestellt.

 Termin:
»  am 23. Juni, ab 9.15 Uhr, unter:
   www.zwp-online.info/
   cme-fortbildung/livestream

 Unterstützt von:

Live-OPim Livestream
 23. Juni 2017 ab 9.15 Uhr

Dr. Karl Ulrich Volz
[Infos zum Referenten]

WWW.ZWP-ONLINE.INFO/CME-FORTBILDUNG/LIVESTREAM
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CME-Punkt

LIVE-OP |  CONTINUING MEDICAL EDUCATION

ANZEIGE
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CANDULOR.COM

UNSERE

N   1
IN SACHEN
SCHÖNHEIT.

PHYSIOSTAR® NFC+

HERVORRAGENDE MATERIALQUALITÄT UND VOLLENDETE FORMGEBUNG.

AUCH BESONDERS GEEIGNET FÜR KOMBIARBEITEN.

CREATE-THE-BEST.COM

KALENDER-WETTBEWERB

ZEIG’ WAS DU KANNST!


